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Unsere Aufgaben 

• Gewährung von Geldleistungen bei 
Hilfebedürftigkeit – Zugangsvoraussetzung 

 

• Vermittlung in Arbeit und Ausbildung - 
Zielsetzung 

2 



Gemeinsame Einrichtung 

• Mischverwaltung nach Artikel 91e GG 

• Regelleistungen- Kosten der Unterkunft 
(Agentur - Landkreis) 

• Bildung und Teilhabe (Landkreis) 

• Eingliederungsleistungen (Agentur) 

• Psychosoziale Leistungen (Landkreis) 
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Trägerversammlung 

• Vorsitz Petra Cravaack 

• Drei Mitglieder des Landkreises/ drei 
Mitglieder der Agentur 

• Personalausstattung 

• Dienstvereinbarungen 

• Verwaltungsablauf 

• Bestellung des Geschäftsführers 
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Beirat 

• Zusammensetzung: Große Kreisstädte, 
Kreisverband des Gemeindetags, Freie Träger, 
IHK, Handwerkskammer, Landkreis, Agentur 
für Arbeit, DGB, Beauftragte für 
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt (BCA) 

• Gestaltung der Eingliederungsinstrumente 

• Örtliche Zusammenarbeit 
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MitarbeiterInnen 

• 87 in der Anstellungsträgerschaft der Agentur. 

• 73 in der Anstellungsträgerschaft des Landkreises. 

• Verteilt auf vier Regionale Jobcenter und einer 
Geschäftsstelle. 

 

• Die Personalkosten kommen vom Bund. 

• Landkreis  wird mit Kosten der Unterkunft (minus ca. 
35% Erstattung) und einemVerwaltungskostenbeitrag 
von 15,2% belastet. 
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Was leistet das System der 
Grundsicherung für Arbeitssuchende?  

• Fördern und Fordern…. 

• Erfolg hängt von zwei gesellschaftlichen 
Determinanten ab:  

• Befähigung der Leistungsberechtigten und  

• die Anforderungen der Arbeitgeber.  

• Eingliederungshilfen für alle Bedarfslagen. 

• Wir produzieren keine Sicherheiten sondern 
zusätzliche mehr Chancen.  
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Haushaltsvolumen 

• Verwaltungshaushalt 2014:      € 8,8 Mio. 

• Eingliederungshaushalt 2014:  € 4,5 Mio. 

 

• Leistungen für Unterkunft (ohne 
Erstattungen):    € 29, 5 Mio. 

• Passive Leistungen:    € 27,4 Mio. 
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Situation am Arbeitsmarkt 

• Angekündigter Personalabbau (bundesweit) ca. 
16.000 Stellen (Solarenergie, Versicherungen, 
Telekommunikation, Maschinenbau und 
Konzernumbau bei Siemens). 

• Angekündigter Personalzuwachs (bundesweit) ca. 
60.000 Stellen (FAZ vom 04.04.15) 

• Zuwachs 37 % bei Personaldienstleister; 20% in 
der Automobilindustrie und deren Zulieferer; 17% 
in der Logistik. 
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Einzelne Ergebnisse aus  
dem Jahr  2014 
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Zielvereinbarung 

Veränderung in % zum Ergebnis des Vorjahres 

Zielwert 2014 Ergebnis 2014 

Passive Leistungen* +3,2% +1,0% 

Integrationsquote  -1,0% +0,5% 

Langzeitbezug (Jahresdurchschnittswert)** -2,0% -4,0% 
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Bedarfsgemeinschaften 
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Arbeitslosigkeit 
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Genderaspekte 
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Schulabschluss 
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Bildung und Teilhabe 

  Ausgaben BuT  
in Euro 

Potentiell Berechtigte Ausgaben pro 
Berechtigte/m in Euro 

Böblingen 1.036.242 4.750 218 

Esslingen 1.159.710 7.380 157 

Göppingen    640.793 3.800 169 

Rems-Murr-Kreis 1.071.120 6.160 174 

Reutlingen    680.390 4.200 162 
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Langzeitbezug/-arbeitslosigkeit 

  

gesamt davon langzeitarbeitslos davon im Langzeitbezug 
davon langzeitarbeitslos und 

im Langzeitbezug 

erwerbsfähige 
Leistungsberechtigte (eLb) 

8.618 1.540 4.999 1.281 

  

  17,9% 58 % 14,9% 
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Flüchtlinge und die Integration in 
Arbeit. 

• Nur wer hilfebedürftig ist und als 
Kontingentflüchtling nach § 23 AufenthaltG 
oder einen Aufenthaltsstatus nach § 25 
AufenthaltG erlangt (nach erfolgtem 
Asylverfahren), kann Leistungen nach dem 
SGB II beziehen (mit Familiennachzug). 

• Verkürzung der Wartezeit für Asylbewerber 
bei Arbeitssuche betrifft Agentur für Arbeit. 
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…die aktuelle 
Situation 
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